
Nachdem wir gestern in Oberhof unser Bergfest gefeiert haben, 
ging es heute auf der Königsetappe mit über 120 Kilometern 
nach Bad Steben. 
Das Feld rollt um Punkt 9.00 Uhr aus Oberhof los. Nach rund 40 
Minuten Fahrt setzt sich eine größere Gruppe unter Führung der 
Bulls-Fahrer Platt und Sahm ab. Kurz hinter Neustadt beginnt 
dann die Attacke eines Trios. Der gestrige Sieger Jochen Käß 
hat Christian Schneidawind und Karl Platt im Schlepptau. Die 
Verfolger um Alban Lakata und dem Führenden Thomas Dietsch 
sind zwei Minuten dahinter. Kurz hinter Neuhaus (bei Km 65) 
hat die Dreiergruppe nun schon einen Vorsprung von dreieinhalb 

Minuten herausgefahren. Zwischenzeitlich hatte Alban Lakata 
wieder einen Platten und fällt dadurch zurück. Käß scheint heute 
erneut in Topform zu sein. Er lässt Platt und Schneidawind einfach 
links liegen und gibt weiter Gas. Der Junge ist heute einfach 
nicht zu schlagen. Im Ziel in Bad Steben kommt der Fahrer vom 
Multivan Merida Biking Team mit einer Zeit von 4 Stunden und 
15 Minuten an. Der Vorsprung auf den Zweiten Christian Schnei-
dawind vom Team Texpa-Simplon ist über 4 Minuten. Dritter 
wird heute Karl Platt vom Team Bulls. Thomas Dietsch ebenfalls 
vom Team Bulls kann sein Gelbes Trikot knapp verteidigen. Der 
Vorsprung ist allerdings um über fünfeinhalb Minuten auf jetzt 
noch 23 Sekunden geschrumpft. Es bleibt also sehr spannend 
bei den Männern. Bei den weiteren Kategorien gibt es folgende 
Ergebnisse: Esther Süss vom Wheeler iXs Pro Team gewann in 
gewohnt guter Verfassung vor Sally Bigham vom Topeak-Ergon 
Racing Team und Nina Gässler von Kona Norway. Bei den Masters 
das gleiche Bild an der Spitze mit Johann Grasegger vom Scott 
Racing Team gefolgt von Bernd Weinhold vom Team Schöneck 
und Hans Planckaert von der Casa Verde Race Factory. Senior 
Masters Kategorie: Erster wurde wie auf den vorigen Etappen 
auch Milan Spolc vom Team "Sachsen. Land von Welt", Zweiter 
heute wieder Rudi Geentjens vor Werner Otto von "Paul Lange 
& Co / Shimano". Weitere aktuelle Informationen, Ergebnisse, 
Geschichten und Bilder wie immer unter:
www.bike-magazin.de 
www.bike-transgermany.de
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Mittwoch, 24. Juni 2009 Bad Steben

ÜBERLEGENER SIEGER IN BAD STEBEN

die tagessieger
(4) OBERHOF - BAD STEBEN
Männer
1.  	 jochen käß - TEAM MERIDA 
	in  4:15.01
frauen
1.    	 Esther süss - Wheeler ixs pro team 
	in  4:48.22
mASTERs
1. 	Johann  Grasegger - TEAm SCOTT
	in  4:43.46
Senior masters
1.  	 Milan Spolc - TEAM SACHSEN 
	in  4:51.13

GRÜNES TRIKOT
der bayerischen Staatsforsten powered by fi´zi:k
TOP 3 (nach etappe 4)
1. Thomas dietsch - Team Bulls - 1:00:48,5
2. Alban lakata - Team Topeak - 1:00:52,6 (+4,1)
3. Andreas Kugler - Team Merida - 1:01:21,7 (+33,2)

MORGIGE BERGWERTUNG (Bad steben - schöneck):
Nr. Wegpunkt Länge Höhe Steigung Stelle

1 48 - 59 3,6 Km 273 Hm 8% Auffahrt Döbraberg

2 242 - 252 2 Km 112 Hm 6% Zielberg nach Schöneck

Heute gab es keine Bergwertung! Daher nur die Vorschau für morgen!
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Alle Fahrer von SCOTT-Bikes 
können sich glücklich schätzen. 
Im Ziel am SCOTT-Stand gibt es für 
euch einen kostenlosen Service. 
Das 3-köpfige Team macht am Tag 
rund 25 Bikes wieder fit. SCOTT 
bietet auch noch bei unseren 
weiteren Veranstaltungen wie 
der BIKE- und der TOUR Transalp 
ihren Top-Service an. Als erfolg-
reichsten Fahrer hat das Scott 
Racing Team mit Johann Graseg-
ger, dem Maß aller Dinge in der 
Masters-Kategorie, einen wirklich 
guten Mann. Johann ist nun schon 
seit über 10 Jahren beim SCOTT-
Team vorne mit dabei. Außerdem 
sind noch Teile des SCOTT Nach-
wuchs- teams "Genius Generation" 
bei der Trans Germany am Start. 
Als Ausstellungsbike findet ihr am 
Stand noch das "Scott Spark RC". 
Mit superleichtem Carbon-Rahmen 
kommt das Bike auf ein Gewicht 

von nur 9,9 kg. An dem Bike 
stimmt einfach alles: Integrierte 
Sattelstütze, 3-fach verstellbarer 
Dämpfer, 100mm Rock Shox Feder-
gabel. Am besten ihr fragt direkt 
am SCOTT-Stand nach. Die Jungs 

helfen euch gerne weiter. Außer-
dem wird noch auf der Finisher-
Party in Seiffen ein "Scott Spark 
30" unter allen Teilnehmern mit 
einem Wert von rund 3.200,- € 
verlost.

SCOTT-Service + BIKE in SeiffEN

Gut erholt könnt ihr morgen die "nur" 
97,95 Kilometer und 2232 Höhenmeter 
umfassende Etappe angehen. Bis zum 
Döbraberg läuft es relativ entspannt ab. 
Habt ihr diesen erstmal hinter euch, geht 
es im bekannten Sägezahnprofil weiter. 
Ihr passiert die Verpflegungsstellen in 
Hof (Km 55) und Ebmath (Km 75) bis in 
Rebersreuth die Schlussanstiege hoch 
nach Schöneck eingeleitet werden.
BITTE ACHTET DARAUF, DASS IHR EUCH 
AN DIE STVO HALTET - BESONDERS AUF 
DEN RADWEGEN UND STRASSEN.

ETAPPENVORSCHAU

BADEN IN STEBEN
Für alle Teilnehmer der Trans 
Germany gibt es gegen Vorlage 
des Ausweises drei Stunden lang 
freien Eintritt in die Wasser-
welten und das Saunaland der 
Therme. Erholt euch gut und viel 
Spass beim Planschen. 
Bis 22.00 Uhr geöffnet.

TEAM FIAT ROTWILD
hatte vor der Trans Germany 
einen Startplatz im Team verlost. 
Von den zahlreichen Bewerbern 
wurde schliesslich Jost Litzen aus 

Hamburg ausgewählt. Für ihn ist es 
das erste Etappenrennen, nachdem 
er beim BIKE-Festival in Willingen 
bereits die mittlere Runde des 
Marathons gefahren ist. Als Rad 
hat er ein Rotwild R2 erhalten und 
ist damit voll zufrieden. Kein Ver-
gleich zu einem Bike, was sich der 
Student leisten kann. Außerdem 
wird er noch von einem Mechani-
ker und Physiotherapeuten unter-
stützt. Er plant einen zweistelligen 
Platz in der Männerkategorie zu 
erreichen. Derzeit hat er dieses Ziel 
erreicht. Viel Glück!

FÜR BAD STEBEN AM 
START...
sind mit Volker Stegner, Marco 
Gottesmann und Harald Höhn 
drei erfahrene Trans Germany 
Teilnehmer. Das 4er-Team wird mit 
Thomas Diezel durch einen Trans 
Germany-Neuling komplettiert. Der 
Schnellste der vier Fahrer war 
heute Volker Stegner, der in einer 
Zeit von 5:01.30 das Ziel in Bad 
Steben erreichte.

telegramm

wetter für morgen:

Am Ende eurer nächsten Etappe wird es 
heißen: "Willkommen in Schöneck, dem 
Balkon des Vogtlandes!". Denn von der so 
genannten Schönecker Stufe bietet sich 
eine atemberaubende Aussicht über 2000 
km2. Aber auch in Schöneck selbst gibt es 
viel zu sehen: Zunächst einmal informiert 
das Schönecker Heimat- und Zigarrenmu-
seum über die Schönecker Ortsgeschich-
te, aber auch das Erlebnisbad Aquaworld 
lädt zum Verweilen ein.
Die Pasta-Party findet heute gegen 18.00 
Uhr statt. Mit dem Sessel-Lift gehts vom 
Camp hinauf!

morgen in: 
SCHÖNECK

Zum Start werden morgen rund 12 Grad erwartet. Im 
Laufe des Tages steigt die Temperatur dann auf 16 Grad 
an. Mit Regen ist während der Etappe zu rechnen. Keine 
guten Nachrichten also.

die etappen im überblick

1. 	 21.6. Erbach - Frammersbach, 102 km/2257 HM
	S ieger: Alban Lakata - TEAM Topeak in 2:20.31

2. 	 22.6. Frammersbach - Bischofsheim, 83 km/2050 HM
	S ieger: HANNES GENZE - Team merida in 2:57.57

3. 	 23.6. Bischofsheim - Oberhof, 95 km/2696 HM
	S ieger: Jochen Käß - Team merida in 3:39.13

4. 	 24.6. Oberhof - Bad Steben, 120 km/2502 HM
	S ieger: Jochen Käß - Team merida in 4:15.01

5. 	 25.6. Bad Steben - Schöneck, 98 km/2232 HM
	
6. 	 26.6. Schöneck - Oberwiesenthal, 81 km/1932 HM
	
7. 	 27.6. Oberwiesenthal - Seiffen, 79 km/1590 HM
	
		


